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7.

10 Kopeek – Wertmarke: 
Hilfe für die Kriegsteilnehmer 
und Kriegsopfer 

Zu Akte Nr. 1157 / 1915       Kopie.  

Kaufvertrag

Zwischen dem Verkäufer Heinrich Reinholdowitsch von Rennenkampff und dem Käufer
dem Bauern Michkel Gustawowitsch Kogur wird folgender Kaufvertrag geschlossen: 

§ I 

Heinrich Reinholdowitsch von Rennenkampff, als Besitzer des Landgutes Pantifer, im Be-
zirk Wesenberg, Gemeinde Klein St. Marien, verkauft an den Bauer Michkel Gustawowitsch 
Kogur, das in seinen Besitz befindliche Grundstück Wannakertsi Nr. 6, das zu dem oben er-
wähnten Landgut gehört, in den angegebenen Grenzen des beiliegenden Planes, der von dem 
Landmesser Heinrich Ebrock im Jahre 1895 erstellt worden ist. In der Natur ist das Grund-
stück mit Grenzsteinen in der Größe, die auf demselben  Plan beschrieben sind, abgegrenzt 
und beträgt 24 Dessjatin 2256 Quadratsaschen.
Es ist weder belastet noch von irgendwelchen Schulden begrenzt, außer den Belastungen die 
in den Artikeln 202, 204, 209 und 267 des Bauerngesetzes im Estländischen Gouvernement 
vorgesehen sind und entsprechend der §§ des vorliegenden Vertrages. 

§ II 

Der Käufer hat für das Grundstück einen Kaufpreis von 3350 Rubel in Silber Münze zu ent-
richten.
Die Summe ist wie folgt auszuzahlen: 

1. 700 Rubel werden von der Estländischen Ritterschaftskreditkasse an den Käufer ü-
berwiesen und der Käufer gibt der Kasse am gleichen Tage eine Obligation für diese 
Summe. 

2. Der Käufer hat bereits 500 Rubel in Silber Münze bezahlt. 
3. Den Restbetrag in Höhe von 2150 Rubel wird als Darlehn von der Kreditkasse über-

nommen. Der Käufer zahl für den Kredit 6 Kop. Jahreszinsen für jeden Rubel. 

§ III 

Für den Betrag von 700 Rubel in Silber Münze zahlt der Käufer an den Verkäufer 5% im Jahr 
aus.

(dieser Kaufvertrag ist nicht vollständig, es fehlen die folgenden  Seiten !) 


